
Monatsimpuls Januar 2026 

 

Für das Gebet mit dem Wort Gottes 

Wir beten, dass das Gebet mit dem Wort Gottes Nahrung für unser Leben und Quelle der 

Hoffnung in unseren Gemeinschaften sei und uns hilft, eine geschwisterlichere und 

missionarische Kirche aufzubauen. 

  

So lautet das Gebetsanliegen des Papstes für den Januar 2026. 

Ich gebe zu: beim ersten Lesen war ich erstaunt. 

Zu Beginn des neuen Jahres hätte doch eher so klassische Botschaften wie Gebet um Frieden, 

Gerechtigkeit, Menschlichkeit oder ähnliches erwartet. 

Als Mitglied unsere Geistlichen Teams war ich sehr dankbar, dass Papst Leo das doch genau 

dadurch tut, indem er uns auf die »Ur-Kunde« unseres Glaubens, die Heilige Schrift, die Frohe 

Botschaft hinweist und uns auffordert, (neu) biblisch beten zu lernen. 

Die Bibel selbst ist ja voller Gebete: Vater unser, die Psalmen, die vielen Cantica in den anderen 

biblischen Büchern. 

Aber „mit dem Wort Gottes Nahrung für unser Leben“ zu finden, bezieht sich natürlich auch auf 

all die anderen biblischen Texte. Dieses Gebetsanliegen des Papstes ist eine Einladung, die 

Betrachtung, die sogenannte lectio divina wieder intensiver zu pflegen. Eine uralte Gebetsweise 

unserer Kirche, die vom wiederholten Lesen einer Bibelstelle (es brauchen nur 1oder 2 Verse zu 

sein) zum eigenen Gebet zu finden. 

Ein urbiblisches Anliegen, wenn wir uns in diesem Monat sozusagen als »Echo« auf 

Weihnachten noch einmal bewußt machen das Wort ist Fleisch geworden. Das Wort Gottes ist 

uns ganz nahe, weil Jesus Mensch geworden ist. 

  

Und er ist Mensch, Heiland und Erlöser für uns alle geworden. Das macht den Blick auf „unsere 

Gemeinschaften“ und eine „geschwisterlichere und missionarische Kirche“ so wertvoll. Deshalb 

haben sich bei uns ja sehr viele Formen der gemeinschaftlichen Bibelbetrachtung, des 

Bibelgesprächs entwickelt. Die gemeinsame Ausrichtung auf Christus, das Wort Gottes, will 

„Leben“ spenden und „Quelle der Hoffnung“ sein. 

„Was von Anfang an war, was wir gehört, was wir mit unseren Augen gesehen, was wir geschaut 

und was unsere Hände angefasst haben vom Wort des Lebens - das Leben ist erschienen und wir 

haben gesehen und bezeugen und verkünden euch das ewige Leben, das beim Vater war und uns 

erschienen ist“ (1 Joh 1,1f). 

 

• Wenn Sie es auswendig können, singen Sie miteinander: „Gottes Wort ist wie Licht in 

der Nacht“ (GL 450) 


